
PRESSETEXT:

Drei Menschen, die verschiedener nicht sein könnten, verbindet ein Traum: Sie möchten 

ein Leben außerhalb der gesellschaftlichen Norm führen. Ein Experiment versuchen. Sich 

aussetzen: der Natur, der Unbequemlichkeit, den Fragen nach der eigenen Identität. 

Stephanie Strassner, Künstlerin aus Deutschland, aufgewachsen in Stuttgart, Joel 

Grandel, ehemaliger Kohlenminenarbeiter aus Belgien, und Yves Valentin, Weltreisender 

aus Straßburg, hat es zu unterschiedlichen Zeitpunkten an denselben Ort verschlagen. An 

die Südküste von Kreta, an die Strände bei Matala und Lentas. Dort wohnen sie in Höhlen 

oder in Bambushütten. Und das seit Jahrzehnten. 

Ursula Scheidle die drei Menschen um die 50 in ihren Behausungen besucht. Sie erzählen 

von starken Momenten in einem ungewöhnlichen Leben. Und davon, was von den 

Träumen übrig bleibt, wenn sie Wirklichkeit werden.  


